
Berufslehre
und Leistungssport

Der 
Kanton  Graubünden 

ermöglicht  
Berufsbildung und 

Leistungssport.

Eine flexible,
individuelle Lösung 

macht die 
Absolvierung einer 
Berufsbildung mit  

gleichzeitigem 
sportlichem Karriere- 

aufbau für den  
Leistungssport 

möglich.



Für viele Athletinnen und Athleten der Sekundarstufe I stehen im be­
ruflichen und sportlichen Bereich wegweisende Entscheide an. Damit 
in Zukunft vermehrt motivierte, leistungsstarke Talente an die sportli­
che Spitze geführt werden können, bedarf es einer Berufsbildung mit 
individuellen Angeboten. 

Die Lehrbetriebe und die Berufsschulen verlangen klar definierte Leis­
tungen von den Auszubildenden, Reglemente und Lehrpläne sind fixe 
Vorgaben. Immer höhere Ansprüche im Leistungssport verlangen des­
halb optimale Bildungswege.

Wird die Berufsbildung mit Leistungssport kombiniert, wird das Span­
nungsfeld der Athleten/innen noch grösser. Die unterschiedlichsten An­
sprüche mehren sich, und genau deshalb bedarf es einer Koordination.

Die Regierung des Kantons Graubünden hat diese Schwierigkeit er­
kannt und beim Amt für Berufsbildung (AfB) eine Lenkungsstelle «Be­
rufsbildung und Leistungssport» geschaffen, um die praktische und 
schulische Ausbildung besser zu koordinieren. Zusammen mit den 
Lehrbetrieben und Berufsfachschulen unterstützt die Lenkungsstelle 
des AfB die Nachwuchssportler/innen.

Kombination von Berufsbildung 
und Leistungssport



Eine ganzheitliche Planung von Ausbildung, Training, Wettkampf und 
Regeneration ist von zentraler Bedeutung. Die von Sportart zu Sportart 
unterschiedlichen Gegebenheiten müssen berücksichtigt werden um 
bessere Rahmenbedingungen zu schaffen. Wichtigste Faktoren sind 
wohlwollende Lehrbetriebe und die Sicherstellung der schulischen 
Bildung in Koordination zu den sportlichen Zielen.

Grundsätzlich geht es darum, den/die Nachwuchssportler/in zeitlich 
und organisatorisch zu entlasten. Eine rollende Planung und hohe Fle­
xibilität ist Voraussetzung. 

Sportlich begabte Jugendliche, die im Kanton im Graubünden eine be­
rufliche Bildung absolvieren und im Leistungssport tätig sind, werden 
zielorientiert unterstützt.

•  Wer Inhaber/in einer Swiss Oylmpic Talent Card ist
•  Wer Mitglied eines nationalen/regionalen Kaders ist
•  �Wer einem regionalen Nationalliga-Verein oder dessen Nachwuchs­

förderung angehört
•  �Wer ein sportspezifisches geführtes Trainingsangebot von mindestens 

10 Stunden pro Woche absolviert (ohne Wegzeit, Wettkampf, Spiel, …)
•  �Wer in Sportarten mit qualitativ überzeugenden Rahmenbedingun­

gen und Strukturen trainiert 

Die Aufnahmekriterien richten sich nach Empfehlungen von Swiss 
Olympic und den Definitionen des Kantons Graubünden in Absprache 
mit den Berufsschulen und Sportverbänden.

Persönliche 
und sportliche 
Voraussetzungen



Die Lenkungsstelle hilft sportlichen Jugendlichen mit Wohn- oder Lehr- 
ort in Graubünden, bei der Lehrstellensuche und unterstützt während 
der Ausbildung in der Berufsschule und im Lehrbetrieb. Während der 
Lehrzeit ist die Lenkungsstelle eine neutrale Anlaufstelle für Sport­
talente, Lehrbetriebe, Berufsfachschulen, Verbände und Vereine.

Berufsberatung
Speziell ausgebildete Berufsberater/innen unterstützen Jugendliche 
bei der Auswahl eines Berufes sowie bei der Gestaltung der Laufbahnper­
spektiven unter Berücksichtigung der sportlichen Bedürfnisse. 

Netzwerk von leistungssportfreundlichen Lehrbetrieben
Die Lenkungsstelle verfügt über einen Lehrstellenpool von leistungs­
sportfreundlichen Betrieben, welche bereit sind, jungen Leistungs­
sportlerinnen und Leistungssportlern eine Lehrstelle mit speziellen 
Rahmenbedingungen anzubieten. 

Schnupperlehre
Um die favorisierten Berufe mit all ihren Facetten kennenzulernen und 
die Berufsideen zu überprüfen, vermittelt die Lenkungsstelle Schnup­
perlehren. Durch die praktische Arbeit und das eigene Erleben können 

Betreuung durch die Lenkungsstelle  
«Berufsbildung und Leistungssport» 

Unsere Leistungen



Jugendliche abklären, ob sie sich für den gewünschten Beruf eignen, 
ob ihnen der Beruf sowie das Umfeld gefallen und um realistisch ein­
zuschätzen, ob sich das körperliche und zeitliche Engagement sowie 
die mögliche Koordination von beruflicher Grundbildung und Leis­
tungssport vereinbaren lässt. Umgekehrt nutzen Lehrbetriebe Schnup­
perlehren oft als Entscheidungshilfe bei der Lernenden-Selektion. 

Zusatzvereinbarung
Gute Rahmenbedingungen tragen wesentlich dazu bei, dass die Mehr­
fachbelastung gelingt. Falls die Trainingseinheiten und Wettkämpfe 
den Lehrbetrieb, die Berufsfachschule oder die überbetrieblichen 
Kurse tangieren, wird normalerweise eine individuelle Vereinbarung 
als Ergänzung zum Lehrvertrag getroffen, welche die Abwesenheiten 
regelt. Die Lenkungsstelle unterstützt bei der Formulierung einer sol­
chen Vereinbarung.

Swiss Olympic Vignette «Leistungssportfreundlicher Lehrbetrieb»
Wenn Lehrbetrieb und Lernende gewisse Voraussetzungen erfüllen  
(Swiss Olympic Talent Card und individuelle Zusatzvereinbarung), be- 
steht die Möglichkeit den Lehrbetrieb mit einer Vignette von Swiss 
Olympic als «leistungssportfreundlicher Lehrbetrieb» auszuzeichnen.

Während der Ausbildung
Treten während der beruflichen Grundbildung Probleme auf, vermittelt 
die Lenkungsstelle zwischen sämtlichen Partnern und führt Standort­
gespräche durch. Falls es die sportliche oder schulische Situation er­
fordert, kann der Lehrvertrag in Absprache mit dem Berufsinspektorat 
verlängert bzw. angepasst werden.

Leistungssportfreundlicher
Lehrbetrieb



	� Die Berufsfachschulen sind für die schulische Ausbildung während der 
Lehre zuständig. Sie unterstützen die Lernenden und berücksichtigen 
die speziellen Gegebenheiten und Anforderungen der schulischen Bil­
dung und des Leistungssports.

Betreuung durch die Koordinationsstelle  
an der Gewerblichen Berufsschule Chur

	� Die Gewerbliche Berufsschule Chur, ist offizielle Swiss Olympic Partner 
School und bietet dem/der talentierten Nachwuchssportler/in eine 
echte und attraktive Lösung in über 50 Berufsfeldern an. Hier werden 
alle schulischen Fragen in Zusammenarbeit mit den Lehrkräften und 
den beteiligten Sportler/innen zielorientiert angepackt. Als Swiss 
Olympic Partner School ist die GBC verpflichtet, den jungen Athleten/
innen flexible und optimale Lösungen anzubieten. 

	 �Optimierung im Stundenplan / Schultag
	� Der/die Lernende kann den Schulunterricht an Schultagen in unter­

schiedlichen Semestern besuchen und somit der saisonalen sportli­
chen Belastung anpassen.

Berufsfachschulen

Unsere Leistungen



Angepasste Urlaubsregelung
Die Sportler/innen profitieren von einer flexiblen Urlaubs- und Absen­
zenregelung. Grosse Präsenzdefizite werden individuell gelöst.

Frühwarnsystem
Ein Frühwarnsystem mit Noten- und Urlaubsüberblick funktioniert, da­
mit eine direkte, aktive Kommunikation zwischen Beteiligten und Be­
troffenen helfen kann, motivierte Sporttalente zu einem erfolgreichen 
Berufsabschluss zu führen. Aufkommende Schwierigkeiten im Bereich 
der Noten werden früh erkannt und optimal betreut.

Stützunterricht und Lerngefässe
Bei schulischen Schwierigkeiten und/oder individuellen Problemen 
wird Unterstützung in allen Berufsfächern angeboten.

Aufgabenangebot und Stoffnachlieferung
Der/die Lernende kann in Absprache mit der Koordinationsstelle den 
nicht besuchten Unterricht teilweise zu Hause und/oder unterwegs in 
elektronischer Form bearbeiten.

Schulprüfungen
Bei planbaren Absenzen wie Trainingslager, Wettkampfeinsätzen und 
dergleichen werden den Lernenden spezielle Termine für nachzuho­
lende Prüfungen oder Semesterarbeiten angeboten.

Teamwork
Grundsätzlich findet die Berufsbildung gemäss Bildungsverordnung 
statt. Im konkreten Spezialfall können in Zusammenarbeit mit dem 
Amt für Berufsbildung (Lenkungsstelle) Einführungskurse, überbe­
triebliche Kurse, Projektwochen, Teil- und Abschlussprüfungen termin­
lich optimal aufeinander abgestimmt werden.



Lenkungsstelle «Berufsbildung und Leistungssport» 
Amt für Berufsbildung | Quaderstrasse 17 | 7001 Chur | Telefon 081 257 27 68 
info@afb.gr.ch | www.berufsbildung.gr.ch

Berufs-, Studien- und Laufbahnberatungen bei den Berufsinformationszentren: 
Chur, Davos, Ilanz, Roveredo, Poschiavo, Samedan, Thusis, Scuol	

Berufsberatung Graubünden | Telefon 081 257 27 72 
biz@afb.gr.ch | www.berufsbildung.gr.ch

graubündenSPORT
Kantonale Beauftragte für die Nachwuchsförderung	

Hofgraben 5 | 7001 Chur | Telefon 081 257 27 55 
sport@avs.gr.ch | www.avs.gr.ch

Koordinationsstelle «Swiss Olympic Partner School»
Gewerbliche Berufsschule Chur  | Ressort Berufslehre und Leistungssport 
Scalettastrasse 33 | 7000 Chur | Telefon 081 254 45 16 
info@gbchur.ch | www.gbchur.ch

Berufsfachschulen	 Wirtschaftschule KV Chur | www.kv-chur.ch
Gewerbliche Berufsschule Chur | www.gbchur.ch
Plantahof | www.plantahof.ch
Bildungszentrum Gesundheit und Soziales BGS | www.bgs-chur.ch
Berufsfachschule Davos | www.berufsschuledavos.ch
Kaufmännische Berufsfachschule Oberengadin | www.berufsschule-samedan.ch
Gewerbeschule Samedan | www.gewerbeschule-samedan.ch
Bildungszentrum Surselva | www.bzs-surselva.ch
Scuola professionale Poschiavo | www.scuolaprofessionaleposchiavo.ch
Scuola industriala Val Müstair, Sta.Maria | www.si-valmuestair.ch
Gastgewerbliche Fachschule Graubünden | www.ssth.ch

Partner	� Swiss Olympic | Haus des Sports | Talgutzentrum 27 | 3063 Ittigen b. Bern 
Telefon 031 359 71 11 | info@swissolympic.ch | www.swissolympic.ch

	� Leistungssportfreundliche Lehrbetriebe | Adressen erhältlich bei der  
Lenkungsstelle «Berufsbildung und Leistungssport»
Diverse Sportverbände und Sportvereine

Bildnachweis: Bundesamt für Sport, Swiss-Ski, Gewerbliche Berufsschule Chur

Ansprechstellen und Adressen


